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Wie die Allgem Ztg aus Regensburg meldet wird der
deutſche Kronprinz am 31 d zur Beſichtigung der
bairiſchen Kavallerie in Regensburg eintreffen und
daſelbſt bis zum 1 k M verweilen Der König von Baiern
hat Sr K und K Hoheit das dortige Schloß ſowie Pferde
und Equipagen zur Verfügung geſtellt und den Oberſthof
marſchall Frhrn v Malſen zur Repräſentation nach Regens
burg geſandt

O Eiſenach 21 Aug Heute vormittag 10 Uhr fand hier in
Röhrig s Hotel zum Großherzog von Sachſen die Genoſſenſchafts
Verſammlung der deutſchen Leinenberufsgenoſſenſchaft die ſich mit
Ausnahnme des Königreichs Sachſen und der Provinz Schleſien
auf alle deutſchen Staaten erſtreckt ſtatt Die Geſammtzahl der
erſchienenen Delegirten aus den verſchiedenen deutſchen Staaten
betrug etwa 40 Die Eröffnung und Leitung der Verſammlung
erfolgte durch den proviſoriſchen Genoſſenſchaftsvorſtand Herrn
Kommerzienrath Delius Bielefeld Nach der Wahl von zwei Bei
itzern und einem Schriftführer ſowie nach i arg derKanal nen der Delegirten wurde alsbald in die Tagesordnung

ingetreten 1 tSe z I als Vorſtand Kommerzienrath Lang in Blaubeuren
Kommerzienrath Probſt in Jmmenſtadt als Erſatzmänner Direktor
Egier in Urach Jul Spohn in Ravensburg Sektion II als
Vorſtand Srens Kolb in Vierſen Kommerzienrath Bücklers in
Düren als Erſatzmänner Direktor Hardenacke in Köln Karl
Bücklers in Düren Sektion III als Vorſtand Kommerzienrath
Delius in Bielefeld Aug Sternenberg in Schwelm als Erſatz
männer Direktor Bertelsmann in Bielefeld Direktor Herzog in
Bielefeld Sektion IV als Vorſtand J G Künſemüller in
Bramſche Direktor Rickel in Harburg als Erſatzmänner Franz
Mülder in Emsdetten Direktor Haſemann in Hemelingen
Sektion P als Vorſtand Kommerzienrath Spiegelberg in Braun
ſchweig Rud Bahn in Sorau als Erſatzmänner Direktor Herbſt
in Triebes Direktor Tiemann in Stralau 2 Zur Aufſtellung
eines Gefahrentarifs werden vier Klaſſen beſtimmt nämlich
Juteinduſtrie und Flächsſpinnerei mechaniſche Weberei undAppretur Bindfaden und mechaniſche Seilerfabrikation 3 Ueber

Erlaß von Unfallverhütungsvorſchriften haben die Sektionsvor
ſtände bis 1 Okt d J Vorſchläge zu machen die Ueberwachung
der Betriebe bleibt den Sektionen überlaſſen 4 Der Entwurf
eines Statuts für die Genoſſenſchaftsverwaltung wird bis Ende
des Jahres 1886 mit insgeſammt 25,000 M genehmigt und der
Vorſtand zur Erhebung der Beiträge ermächtigt Die Punkte 5
bis 9 der Tagesordnung rein geſchäftlicher Natur werden raſcherledigt Zu Punkt 10 wird der Vorſtand ermächti t Prämien
für Rettung Verunglückter und Abwendung von Unglücksfällen
z gewähren Punkt 11 der Tagesordnung Die Anlage und

erwaltung des Reſervefonds beſorgt der Vorſtand auf Grund
der geſetzlichen Beſfimmungen Die Einſetzung eines zweiten
Schiedsgerichts ſoll im Bedürfnißfall vom Vorſtand beantragt
werden Hinſichtlich der laufenden Verſicherungsverträge ſpricht
die Verſammlung den Wunſch aus daß die Genoſſenſchaft mit
den noch laufenden Verbindlichkeiten nicht belaſtet werde und war
hiermit die Sitzung beendet Hierauf vereinigte noch ein Feſtmahl
in Röhrig s Hotel die Herren Delegirten
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O Wittenberg 23 Aug Der hieſige MännerTurn
verein weihte heute ſeine neu erbaute Turnhalle feierlich ein
Die Feier an welcher trotz des unfreundlichſten Wetters die
ganze Stadt den freudigſten Antheil nahm und zu der die Turn
vereine aus Bitterfeld Koswig Deſſau Gräfenhainchen Jeſſen
und Jeßniß Deputationen entſandt hatten wurde früh durch
Weckruf eingeleitet den Vormittag nahm der Empfang der

war

Gäſte c in Anſpruch der Mittag vereinigte die Fremden den
Verein und die Turnfreunde einſchließlich faſt des geſammten
Magiſtratskollegiums zu einem Feſtmahl in der Turnhalle ſelbſt
die auf das Geſchmackvollſte mit Blumen und Guirlanden ge
ſchmückt war Am Nachmittag fand großer men en nach
welchem die Halle durch Hrn Bürgermeiſter Dr Schild mit
ſinniger gehaltvoller Rede zu ihrem Berufe geweiht wurde und
darauf ſchloß mit einem Schauturnen in der Halle der turneriſche
Theil der Einweihungsfeier die am Abend im Schreiber ſchen
Saal in einem außerordentlich ſtark beſuchten Ball ihren Ab
ſchluß ſand Die Schweſtern und Freundinnen der Turner hatten

ur Erinnerung an den Weihetag dem Turnverein einen ſilbernen
okal geſtiftet den ſie beim Beginn des Balles durch eine

Deputation überreichen ließen Während des Feſtmahles wurde
dem Stadtrath Major a D Eunike ſeitens des Turnvereins
eine beſondere ehrenvolle Ovation zutheil indem er von dem
Verein in dankbarer Anerkennung bewieſenen Wohlwollens zum
Ehrenmitglied ernannt und ihm das auf waſſerblanen Atlas in von
Staritz sen künſtleriſch ausgeführter Miniaturmalerei gehaltene

Diplom überreicht wurde
Teuchern 23 W Der bigſige Turnverein hat heute

progranimmäßig ſein Schau und Preisturnen abgehalten
Der regnerxiſchen Witterung wegen war die Betheiligung be
freundeter Vereine nicht ſo wie man erwartet hatte Nächſten
Sonntag wird die hieſige zahlreich beſuchte Kinderbewahr
anſtalt ein Kinderfeſt veranſtalten An demſelben Tage
wie auch am Montag feiert die hieſige Schützengeſellſchaft ihr
ſog Mannſchießen
O Trebnitz b Deuchern 24 Aug Geſtern hatte unſer Ort

ein reiches Feſtgewand angelegt Ehrenpforten mit ſinnigen
Sprüchen zierten die Straßen die Häuſer waren mit Flaggen
ſchmuck verſehen Es galt das Fahnenweihfeſt des Krieger
vereins Trotz des ſehr ine Wetters hatten ſich eine
ganze Reihe von Vereinen aus der Umgegend mit ihren Fahnen
eingefunden Jn ſtrömendem Regen wurde auf dem Feſtplatz
Aufſtellung genommen Die Muſik intonirte die Weiſe des Chorals
Ein feſte Burg iſt unſer Gott, worauf der Vorſtand desTrebnitzer Vereins die i vwegrsg Nach dem Geſange der

beiden erſten Verſe von Lobe den Herrn den mächtigen König
der Ehren beſtieg Hr Oberpfarrer Schmidt aus Teuchern
die mit Taunengrün geſchmückte Kanzel um den Weiheakt zu
vollziehen Dann wurden von jungen Damen unter entſprechenden
Verſen die Fahnen geſchmückt Auf ein kräftiges dreimaliges

och geweiht dem Kaiſer folgte der Geſang des Liedes Heil
ir im Siegerkranz, nach deſſen Beendigung Abgeſandte ver

ſchiedener Vereine Erinnerungszeichen an der neuen übrigens
koſtbaren Fahne anbrachten Nach einem ſtrammen Parademarſch
bewegte ſich der Feſtzug durch den Ort nach dem Feſtlokal dem
Krug ſchen Gaſthofe wo bis in die Nacht hinein eine große Anzahl
von Feſttheilnehmern zum Feſtball vereinigt blieben Es ſei
ſchließlich noch bemerkt daß alle Stände an ſchönen Volksfeſt
ſich gleichmäßig betheiligten

G Srbio 24 Aug Das Erntefeſt in Beyersdorf hatte
ſein Ende erreicht und gegen 1 Uhr traten die Muſiker ihren
Heimweg nach Zörbig an An dem Kreuzwege wo die Straße
von Glebitzſch nach Spören ihren Weg durchſchneidet fanden
die Männer ein kleines Mädchen im Alter von 6 Jahren
auf dem Wegesrande ſchlafend und faſt ganz erſtarrt
Das Kind war am Abend mit ſeinem Vater aus Spören von
Roitzſch aus aufgebrochen wo letzterer bereits kräftig das Ernte
feſt mitgefeiert hatte Jn Glebitzſch kehrte er noch einmal mit
dem Kinde ein und holte ſich dort den Reſt 9 Uhr brach er

Die Wahl des Genoſſenſchaftsvorſtandes ergab

der wiedener Forſt die dickſte F

1 1886 z beſetzen
Hoſpitalſchulgebäude 976 M B

ihr Augenme

Einer der Männer der vorher in Glebitzſch Vater und Kind
geſehen und dann auch auf den richtigen Weg gebracht hatte eheer ſelbſt nach Beversdorf ging nahm das Kun mit 9 re
wo er es bei ſich behielt Vom Vater war auf dem Wege keine
Spur zu entdecken Ende vergangener Woche hat ſich hierſelbſt
ein Fechtverein gebildet Derſelbe veranſialtete heute aben
eine humoriſtiſch deklamatoriſche AbendUnterhaltung deren Ertrag
ur Hälfte s Beſten deutſcher Waiſenhäuſer verwendet werden
oll Hr Recitator Villefort der zugleich Generalfechtmeiſter

iſt hat den Verein ins Leben gerufen und mit der Soubrette
grt v Stein auch die Ausführung der Nummern des heutigen

rogramms übernommen
c Ermsleben 23 Aug Jn der geſtrigen Ausſchußſitzung A

wurde r den Tag von Sedan verbunden mit einem
Kinderfeſte Sonntag den 30 d zu feiern Die ſtädtiſchen Be
örden haben 130 M aus ſtädtiſchen Mitteln bewilligt Der
iegerverein und die wies Feuerwehr feiern den Tag

ebenfalls am 30 erſterer im Goldenen Ringe letzterer im
Gaſthofe zur Stadt Berlin durch einen Ball

KA Burg 22 Aug Nachdem eine Einigung der ſtrikenden
Maurergeſellen mit den Meiſtern nicht u ſtande gekommen
iſt thun ſich erſtere mit der Jdee hervor eine Baugenoſſenſchaft
am hieſigen Platze zu gründen Ob der Gedanke verwirklicht
werden ſoll oder ob die Strikenden mit dieſer Ankündigung nur
die Meiſter zu einem Entgegenkommen bewegen wollen wiſſen
wir nicht Ein Theil des Publikums ſcheint die neuen Genoſſen
ſchafter durch Uebertragung von Arbeiten unterſtützen zu wollen
Die Unternehmer ſind meiſt ältere Leute die jüngeren Geſellen
haben bereits früher die Stadt verlaſſen Die Einbringung
eines neuen Ortsſtatuts über die Neupflaſterung der
Bürgerſteige welches von allen Einwohnern nur nicht von
den Hausbeſitzern freudig begrüßt wird wurde in der jüngſten
Stadtverordnetenſitzung beſchloſſen Jn verſchiedenen Tuch
fabriken die auf Lieferung arbeiten ſind die Arbeitskräfte
verringert worden Der zwiſchen Güſen und Bergzow
elegenen Fiſchreiherkolonie ſoll wie wir hören durch Abſchieben ein Ende gemacht ſein Jn Wolwmirſtedt wird eine

neue freiwillige Feuerwehr gebildet Zugleich erhält die
Stadt eine neue Feuerlöſchordnung

K Magdeburg 24 Aug Bei der hieſigen Kriminalpolizet
hatte in per ungern Nacht eine Frau die Meldung gemacht ſie
ſei auf dem Wege von Cracau nach bie von einem Strolche an
gefallen worden und der Menſch habe ihr ein Sparkaſſenbuch
und mehrere werthvolle Schmuckſachen entriſſen rotz der ge
nauen er ürße

i

ng welche die Frau über den Wegelagerer
gab wurde ſchlie die Polizei argwöhniſch und mit Recht
enn der Raubanfall war ſeitens der Frau erdacht Die betr

Gegenſtände waren Eigenthum der Schweſter jener Frau ge
weſen und letztere hatte dieſelben verſilbert ie Frau wurde
verhaftet

J Vom Harz 23 Aug Es geht den Rieſenbäumen
welche früher den Harzwald in großer Anzahl beherrſchten wie
den Hirſchen ſie ſtehen auf dem AusſterbeEtat Um ſo freudiger
aber iſt man überraſcht hier und da noch auf einen ſolchen
Urwaldrieſen zu ſtoßen und ſeine gigantiſchen n e
anzuſtaunen Wie mir aus Wieden Südharz berichtet wird hat

ichte des ganzen Harzes aufzu
weiſen ja man möchte wohl in ganz Deutſchland lange ſuchen
müſſen ein ähnliches gewaltiges Exemplar aufzufinden Die dicke

wie ſie in der ganzen Gegend genannt wird ſteht im
einglasthale Sie hat einen Umfang von 4,21 m in Bruſthöhe

emeſſen alſo einen Durchmeſſer von 1,34 m Während dieſeraumrieſe das Schickſal faſt aller Größen e nämlich
daß er ohne Geſellſchaft von ſeinesgleichen iſt findet man im
Nachbarreviere Zorge im Wolfsthale eine ſtattliche Anzahl

h ler Fichten von denen einige nahezu ähnliche Dimenſio nen
aben

Vakante geiſtliche und Lehrerſtellen Pfarrſtelle zu
Gadegaſt Diözes Zahna kgl Patronat Einkommen 3208 wo
von die auf 105 M veranſchlagten Koſten für Filialfuhren zu be
ſtreiten ſind 2 Kirchen Beſetzung diesmal durch das kgl Kon
ſiſtorium Die unter Privatpatronat ſtehende Pfarrſtelle zu
Großtöpfer Ephorie Heiligenſtadt Minimaleinkommen 1 Kirche

Pfarrſtelle zu Kurzlipsdorf Diözes Zahna zum 1 Okt kgl
Patronat Einkommen ca 4400 M hiervon ſind acht Jahre lang
1211 M als Pfründenabgabe an den Penſionsfonds abzuführen
2 Kirchen Beſetzung diesmal durch das kgl Konſiſtorium
Die unter Privatpatronat ſtehende Pfarrſtelle in Cobbel Ephorie
Wolmirſtedt zum I Nov Einkommen wovon acht

Jahre T 653 M Pfründenabgabe an den Penſionsfonds zu
leiſten ſind Das Reſteinkommen wird vorausſichtlich auf den
beſtimmungsmäßigen Minimalſatz erhöht werden 4 Kirchen
Die unter kgl Patronat ſtehende mit dem Ephorat und einem

hreseinkommen von ca 3450 M verbundene Oberpfarrſtelle zu
t Jakobi in Sangerhauſen 1 Kirche Die erſte Mädchen

lehrerſtelle an der Hoſpitalſchule zu Mühlberg a E iſt zum
Gehalt neben freier Wohnung im

ewerber wollen ſich unter Ein
reichung ihrer Zeugniſſe bis zum 15 Sept bei dem Magiſtrat
melden Das Archidiakonat zu Querfurt Einkommen M
H Wohnung iſt vakant Bewerber wollen ihre Geſuche beim

agiſtrat einreichen

Perſonal Chronik Der von der kgl Regierung zuSlrahend nach Merſeburg verſetzte Regierungs und Schurats

Cremer iſt in das dortige Kollegium eingetreten Der Kreis
und General Kommiſſions Kaſſen Controleur Kuntze in Merſeburg
iſt auf ſein Anſuchen vom 1 Sept ab mit der geſetzlichen
Penſion in den Ruheſtand verſetzt Die Controleurſtelle bei
der vereinigten Kreis und General Kommiſſions Kaſſe zu Merſe
burg iſt dem ſeitherigen e Baſtin und die dadurchrei gewordene Kaſſen Aſſiſtentenſtelle bei derſelben dem General
ommiſſions BureauDiätarius Richter übertragen Der Ge

meindevorſteher und Gutsbeſitzer Julius Bötticher zu Droßdorf
iſt als Kreistaxator in landwirthſchaftlichen Angelegenheiten für R
den Kreis Zeitz angenommen und verpflichtet Zu der evang
Hilfspredigerſtelle zu Borne Bisdorf Diözes Atzendorf iſt der B
bisherige Hilfsprediger in Biere Karl Wilhelm Otto Müller zu
der evang Diakonatſtelle zu Eilenburg wedr leichen Namens
der bisherige Predigtamts Kandidat Auguſt Rudolf Graubner
berufen und beſtätigt

x Gera 24 Aug Zwei hoffnungsvolle Früchtchen Schulknaben im Alter von elf und zwölf Jahren ſolge von
Schwindeleien und ſchlechten Streichen der Polizei wohlbekannt
hatten ſeit r Zeit ſchon wie ſich jetzt herausgeſtellt hat

in verbrecheriſcher Abſicht auf die Kaſſen der
Fleiſchermeiſter auf den Wochenmärkten gelenkt Insbeſondere
war dies der Fall bezüglich eines aus dem benachbarten Unterm
d gebürtigen Fleiſchers welcher wie die Burſchen beobachtet
atten das gelöſte Geld in einem Beutel G verwahren pflegte

den er gewöhnlich in einen unter ſeiner Bude ben Korb
legte Das war auch am Sonnabend der Fall Jn anſcheinend
harmloſer Weiſe hatten die jugendlichen Taugenichtſe ſich lange
in der Nähe des betr Verkaufsſtandes ſpielend beſchäftigt bis
der geeignete Augenblick erſchien in welchem einer derſelben den
Beutel aus dem Korbe ſtehlen konnte wonach die Diebe die Flucht
ergriffen Der Beutel enthielt annähernd 400 Mark DerZeſtoblene bemerkte das Fehlen des Beutels m ſpäter do
elang es Schutzleuten in Civil die Diebe am Nachmittag aufreien Felde in der Uengebung der Stadt feſtzunehmen Das

Plrotune Geld iſt aber dato noch nicht wieder zur Stelle
ie

iſt jedenfalls den eſein erzählt der pariſer Voltaire
bruch der Union générale Bontonx war bereits verhaftet begab
a der päpſtliche Nuntius Monſignore Czacki zu Herrn Humbert
dem

1 Beilage zu Nr 198 der Saalegeitung 26 Auguſt 1885

Vermiſchtes
Jn der Geſchütz Sammlung des berliner Zeuhau c befinden ſich zwei mächtige aus Kupfer en z

artilleriſtiſchen Emblemen verzierte Keſſelpauken welche ihre ganz
beſondere Geſchichte haben Wie ſ Z in den franzöſiſchen Heeren
bei der Kavallerie ein Muſikcorps von Geigern Violincelliſten
und Baßſtreichern an der Spitze der Regimenter ritt und bei den
Oeſterreichern der von Hunden gezogene Paukenwagen etwas ganz
Ungewöhnliches bietet ſo hatte unſere Feldartillerie in ihren
jungen Jahren einen ähnlichen Wagen einen ſogen Heerpauken
und Fahnenwagen der Artillerie Seit wann derſelbe bei der

rtillerie geführt worden iſt bis jetzt nicht nachgewieſen doch
wird er ſchon im Jahre 1689 beim Ansmarſch der Gardebataidlone
und der Artillerie aus Berlin und Cölln erwähnt Dieſer alte
Heerwagen zu dem die im Zeughauſe befindlichen Paukenhörten iſt im Jahre 1761 bei der Piünderung des hauſes
durch die Ruſſen von dieſen mitgenommen worden hat ſich
eine Zeichnung eines ſolchen Wagens erhalten und iſt in dem im
Beſitze des Kronprinzen befindlichen Fahnenbuch enthalten Der
Wagen wurde mit 4 Schecken beſpannt welche Tigerdecken und
weiß karmoiſinrothe Federbüſche trugen Jm Innern des Wagens
befand ſich der mit braunem Lederpolſter verſehene Siß des
Paukers welcher die Uniform der Tamboure der Feld Artillerie
trug Vorn in der Schnebbe befanden ſich die beiden großen
Heerpauken deren Decken aus blauem Sammet gefertigt waren
Vor den Pauken war die Artillerie Heerfahne ſenkrecht aufgepflanzt
Eine ſolche Fahne iſt im Zenghauſe noch vorhanden und weht
über den beiden Pauken Dieſelbe iſt 1816 vom Generallientenant
von Holtzendorff im ArtillerieDepot zu Berlin abgeliefert worden
Hinter dem Sitz des Pankers befanden ſich 5 Krammen und
5 Schuhe beſtimmt zur Aufnahme von 5 Kompagniefahnen welche
ſchräg hinterwärts herabhingen Jm Lager verſammelten ſich um
den ArtillerieHeerwagen die Spiellente

Waldbrände jn Algier Wie bereits telegraphiſch
rſöen finden in Algier verſchiedentlich größere Waldbrände

tatt Der erſte Brand wurde in den Wäldern der gemiſchten
aus Europäern und Eingeborenen beſtehenden Gemeinde Zerizer
elegt von wo derſelbe ſich auf die Wälder der Gemeinde Uled

Serim und Gutsbeſitzer verbreitete Alle Anſtrengungen
dem Feuer Einhalt zu gebieten ſind bis jetzt vergeblich geweſen
Der Brand hat eine Ausdehnung von 10 Km in der Breite und
droht ſich auf alle Wälder in der Gegend zu erſtrecken Jn
Algier herrſcht jetzt außerordentliche Trockenheit und Hitze was
dam Brande Vorſchub leiſtet Die Eingeborenen ſind bis 40 km
in der Runde aufgeboken um das Feuer zu bekämpfen Auf
Anſuchen des Gouverneurs Tirman hat der General DelebecqueTruppen zur Hilfe geſandt es t aber ſehr fraglich ob durch
Aufwerfen von Gräben dem Feuer Halt geboten werden kann
Das Abbrennen der Wälder gehört zu dem Wirthſchaftsſyſtem
der nomadiſirenden Araber Die im Herbſt abgebrannten Wälder
treiben im Frühjahr nach der winterlichen Regenzeit üppiSchoſſe aus den é e Wraber ttrünken dieſe h weiden die
ihren Heerden ab welche dieſelben ſehr gern freſſen Deshalb
helfen auch alle Verbote und Strafen nicht

Kw Eine hübſche Geſchichte, welche wenn ſie nicht wahr
orzug beſitzen würde ſehr gut erfunden zu

Am Tage nach dem Zuſammen

uſtizminiſter um von ihm die vorläufige Entlaſſung des
Angeklagten aus dem Gefängniß gegen Kaution zu erwirken Der
Miniſter entgegnete es ſei ihm unmöglich den Gang der
Gerechtigkeit aufzuhalten und fragte als der Nuntius weiter in
ihn drang Jſt denn Seine Heiligkeit ſelbſt bei dem Krach
betheiligt Das glaube ich nicht Herr Miniſter entgegnete
Czacki denn es iſt eine Tradition im Vatikan das Geld nie
katholiſchen ſondern nur jüdiſchen Bankiers anzuvertrauen

Vereine und Verſammlungen
Deutſcher Tiſchlertag

Bericht der Saale Zeitung
A Berlin 24 Ang

Auf Einladung des Centralvorſtandes des Bundes deutſcher
TiſchlerJnnungen trat der 2 Deutſche Tiſchlertag heute Montag
hierſelbſt im Kaiſerſaale von Buggenhagens Etabliſſement zuſammen
Schon am Sonntag vormittag gaben ſich die daran theilnehmenden
Delegirten der verſchiedenen Tiſchler Jnnungen Deutſchlands in
dem nanten Lokale ein Rendezvous grr Beſichtigung der mit
dem Tiſchlertage verbundenen kleinen Ausſtellung welche in
der Gartenhalle des Etabliſſements hergerichtet Dieſelbe
umfaßt eine ſtattliche Anzahl von h äefür Hand und Dampfbetrieb TiſchlerWerkzeug Tiſchler
Materialien Modellen ZeichenVorkagen c und geſtattet einenintereſſanten üeberblick über die kolvſſalen Fortſchritte welche in
der Darſtellung maſchineller Hilfskräfte für die Werkſtatt erzielt
worden ſind Das große Jntereſſe welches die Ausſtellung in
den Fachkreiſen erregt hat ſchon jetzt zu einem neuen Aus
ſtellungsprojekt Veranlaſſung gegeben man beabſichtigt nämlich
im nächſten Jahre auf dem Terrain am Lehrter Bahnhof eine
allgemeine Ausſtellung von Produkten und Bearbeitungsmaſchinen
des Tiſchlergewerbes zu veranſtalten und dieſes Projekt ſchon in
die vorliegende Tagesordnung aufzunehmenAm Sonnabend fand in einer Vorverſammlung die Begrüßung

der zahlreich erſchienenen Delegirten durch den Obermeiſter der
berliner d etrindne e Brandes ſtatt der namentlich auch
ſeinen Dank für die Anweſenheit des Geh Oberregierungsraths
Dr Siefert vom Reichsamt des Jnnern und des RegAſſeſſors
Dr Chri ſt vom Polizeipräſidium ausdrückte und u a mittheiltedaß ſeitens der kgl Eſenbahndirettion den Delegirten eine Ver

längerung der Retourbillets his zum 30 d bewilligt worden
Der Hauptverhandlung am Montag wohnten als VertreterGewerbedeputation e Piegmann für das Polizeipräſidium

eg Aſſeſſor Dr Chriſt bei außer etwa 70 Deputirten waren
mehrere Vorſtaudsmitglieder von Jnnnngen anderer Gewerbe aus

erlin anweſend Der Vorſitzende Obermeiſter Brandes er
öffnete die Verſammlung mit einer e und einem Hoch
auf den Kaiſer Der Verbandsſekretär Dr Schulz erſtattete den
Geſchäftsbericht des Centralvorſtandes in welchem er mittheilt
daß die Thätigkeit des Centralvorſtandes hauptſächlich darau
gerichtet geweſen ſei die in vielen kleineren Städten beſtehenden

emiſchten Jnnungen in reine Tiſchlerinnungen umzuwandeln und
ür den Centralverband Korporationsrechte zu erwerben

Einnahme betrug nach dem Kaſſenbericht 1604 M die Aus
818 der Verband zählt augenblicklich 3700 Jnnungsmei
Die Frage ob gemiſchte ob Fachinnungen bildete den erſten P
der Diskuſſion Der Vorſitzende hob die der Ver
einigung mehrerer Jnnungsmeiſter da wo ſich in kleinen Städten
eine eigene Fachinnung nicht ermöglichen laſſe zu einer fachl
Kreisinnung hervor welche einer gemiſchten Jnnung namentli
in Bezug auf das ingsweſen r ſei wurde na
kurzer Debatte folgende Reſolution beſchloſſen

1 Der Deutſche Tiſchlertag ſpricht ſich für Fachinnungen aus
2 Wo die ſtädtiſchen Verhältniſſe eine lebensſähige örtliche
chinnung nicht zulaſſen empfiehlt ſich die Ausdehnung einer

olchen auf den Umfang eines weiteren Jnnungsbezirkes etwa
eines Landrathkreiſes

3 Die gemiſchte oder gar die Geſammtinnung fördert daß

er n h wer der geringen Bethelr Moſel Berlin e aus daß bei der geringenan dem Jnnungsverbande es gehören nür 5 bis et
dazu von der Gründung von Bezirksverbänden voungen Verbrecher wollen es vergraben aber den betr Ort

wieder auf und 4 Stunden ſpäter wurde dann das Kind gefunden vergeſſen haben

g et a

noch abzuſehen dagegen mit der Organiſation von lo



t

die auf dem vorigen Tiſchlertäge gemachten

TiſchlerFachverbänden nach dem Muſter von Berlin eifrig
vorzugehen ſei Man habe in Berlin mit derartigen Verbänden
in Bezug auf Beg m der Schlenderkonkurrenz auf Feſtſetzung
von Lohntarifen und Fabrikatspreiſen und auf Einigung mit den
Arbeſtnehmern die beſten Erfahrungen gemacht Derartige Strikes
wie der der Maurer ſeien bei den Tiſchlern dank den S
verbänden für die einzelnen Branchen des Gewerbes nicht möglich
Allerdings ſei dieſe Organiſation nur in großen Städten wo
Theilung der Arbeit iſt Hr Rings Köln der in denür die Bezirksverbände ſpraſelben das beſte Mittel ſah die Jntereſſen des Tiſchler W

eiſe zur wahren und die Jnnungsbewegung in die weiteſten
ragenSr Vorderbrügge Bielefeld plaidirte dafür zuerſt die

Jnnungen in ſich und ſodann den Centralverband zu ſtärken ehe
man zur Bildung kleinerer Bezirksverbände überginge Nachdemnoch die Vertreter von Landsberg a Braunſchweig und
Königsberg i Pr die Organiſation von Bezirksverbänden befür s
wortet hatten reſolvirte ſich die Verſammlung dahin daß Bezirks
verbände zu empfehlen ſeien und ernannte ſofort in einzelnen

rößeren Städten Delegirte welche die Agitation dafür in dieLand nehmen ſollen

Nachmittags wurden die Verhandlungen nach einſtündiger
Mittagspauſe wieder aufgenommen

m weiteren Verlauf der Verhandlung der auch Geb Rath
Sſiefert beiwohnte wurde der CEentralvorſtand beauftragt
weiterhin für die Verleihung der Korporationsrechte an die

r wie ſolche ſchon den einzelnen Jnnungen zu
ſtänden zu Witiren die großen Aufgaben der Jnnungsverbändein Bezug auf Organiſation von Kranken und Ünfallverſicherung

u ich ohne die Rechte einer juriſtiſchen Perſon nicht
erfüllen

Jn Bezug auf das Submiſſionsweſen wird mitgetheilt daß
Vor ſage dem

a übermittelt und in dem Erlaß des Miniſteriums
für öffentliche Arbeiten über dieſe Materie berückſichtigt worden
ſeien dieſer Erlaß laſſe allerdings noch vieles r übrig
ſchaffe aber in anderen Punkten willkommene Abhilfe ſo namentlich
bezüglich der Zuſchlagsertheilung Vermeidung der General
entrepriſe und vorzugsweiſe Berückſichtigung der Handwerker
andere Wünſche wie die Detagilirung der Bedingungen und
Zeichnungen eine Ergänzung der allgemeinen Vertragsbedingungen
bei Hochbauten durch Erlaß von ſpeziellen Bedingungen für jedes
einzeine Gewerbe habe die Regierung in einem Schreiben vom
10 Juni für die Zukunft g berückſichtigen verſprochen

Von ſeiten der Herren Böhmke vnd Richt Berlin wird vor
geſchlagen dahin zu agitiren daß bei Streitigkeiten bei der Ab
nahme von Bauarbeiten wie ſolche häufig zwiſchen Behörden und
Unternehmern vorkommen eine aus Fachmeiſtern zuſammengeſetzte
Kommiſſion entſcheiden ſolle

Herr Richt wünſcht daß dieſe Kommiſſion ſchon bei Vergebung
der Arbeiten eintrete und dahin wirke daß die Zeichnungen gleich
mäßig und genau vorgelegt und die richtigen fachmänniſchen Aus
drücke gewählt werden
Geheimrath Siefert erklärt dieſe Jdee für nicht ganz un
glücklich und fragt bei dem Vertreter Dresdens wo dieſe Jn
ſtitution ſchon beſteht an wer die Kommiſſion wählt und wer ſie
bezahlt er macht ferner darauf aufmerkſam daß nicht thunlich ſei
den Kommiſſionsmitgliedern die Betheiligung an der Submiſſion
i dteten da ſich ſonſt kein Meiſter für die Kommiſſion finden
würde

Herr Roſenmüller Dresden erwiedert daß in Dresden dieſe
Kommiſſion auf Vorſchlag der Jnnung von der Behörde ernannt
und auch bezahlt werde daß ihr Urtheil nicht nur ein gutachtliches
ſondern ein endgiltiges ſei daß ein diesbezüglicher Paſſus ſchon
in die Bedingungen aufgenommen werde und daß die Kommiſſion
nur bei der Abnahme in Thätigkeit trete
ſei es gelungen bei Submiſſionen in Dresden 15 Proz beſſere
Preiſe zu erzielen da ſich jeder Meiſter vor ſeinem fachmänniſchen

Kollegen in der Kommiſſion genire eDas aus dieſer Debatte gewonnene intereſſante Material wird
i ritande für weitere Maßnahmen bei der Regierung unter
reitetIn der Frage des Legitimationsweſens plaidirt Müller

Stendal für obligatoriſche Arbeitsbücher deren Einführung
durch eine Wiederholung der vorjährigen Petition von der Staats
regiexung gefordert werden ſoll

Die Sitzungen werden am Dienstag fortgeſetzt

v Vom 20 bis 27 Sept wird in Kolmar ein Weinbau
Kongreß abgehalten mit dem eine Weinbau Gartenbau
Bienenzucht und Geflügel Ausſtellung auf dem Marsfelde ver
bunden ſein wird U a ſind folgende Berathungsgegenſtände
beſtimmt Ueber den Schutz der Weinberge gegen Fröſte durch
Räucherung Ref Hr Prof Dr NeßlerKarlsrube über den
dermaligen Stand der Reblausfrage in Deutſchland Ref
Dr MoritzGeiſenheim über Bekämpfung des Heu oder Sauer
Wurmes Ref W Dahlen über Düngung der Weinberge mit
Kunſtdünger Ref Dr WeigeltRufach Die Weinbau Ausſtellung
erſtreckt ſich auf alle in den Weinbau die Weinbereitung und den
Weinhandel einſchlagende Gegenſtände und bildet folgende Ab
theilungen J Weine II Trauben III Geräthe für Weinbau
und Weinbehandlung IV Lehrmittel und Literatur Für alle
v e llungen ſind Ehrenpreiſe bis zu 200 M und Diplome
ausgeſe

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
22 Aug 24 Aug

Kryſtallzucler I a ear ger II 7 SKornzucker 96 25,40 25,809 25,40 25,80

Kornzucker SKornz Rend 88 24,00 24,50 24,00 24,50
Nachprod 889 92de Rend 75 10,50 21 20 10,50 21,00

Tendenz am 2 Aug Stetig

s

22 Aug 24 Aua Brodraffinade Sin Brodraffinade 31,75 32,00 31,75 32,00
Brod Melis
Gem Raffinade 30,50 31,00 30,50 31,00
Gem Melis I 29,25 29,76 29,25 29,75

Tendenz am 22 Aug Unverändert
Die Lelteſten der Kaufmannſchaft

Part 24 Ang Telegr Rohzucker 88 ſieigend loco 44,00 à 44,25
Zpter Zug eigend Kr 3 pr 100 Kg pr Aug 51,00 pr Sepl 51,10 pr

Condon 24 Aug Telegr Havannazucker Nr 12 15 nom Rüden
Rohzn er 15 feſter Centrifugal Cuba m

London 24 Aug Telegr Weitere Meldung Rüben Rohzucker 15
Kaſſee

Hamburg 24 Aug Telegr Kaffee ſtill Umſaß 2000 Sack
VPetrolenm

Bremen 24 Ang Telegr Schlußbericht Standard whlte loco70 ver Sept 7,70 per Olt 7,80 per Nov 90 per Dez 7,95 Küles bez
Sehr jeſt

Telegr Standard whlte loco 7,70 Br 7,65n r 24 Auge r W e g Ein er alte uſance 20
e n 24 Ang elegr troleum a anceCaſſ r 7,85 7 v s c R Feran 24 Aug mitl Raffſinirtes Standard white390 mit Faß in Poſten von 100 Lir Termine matter Sandig 2 z

Kündi ungspreis M Loco bez per dieſen Monat peret W per e h per verJanZebr Dir per März April e n getr r e et
a ntwerpen 24 Aug Telegr Schlußbericht Rafſinirt Type weſß

Durch dieſe Kommiſſion p

loco 19 6ez 19 Br perBr per Sept Dez bez Sept bez 19 Br per Okt bez 19
19 Br Feſt

Spirittud
Berlin 24 Ang Amtl Feſtſt Splrllus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Termine matter Gekündigt Liter Kündigungspreis
42,30 M Loco mit Faß pr dieſen Monat 42,6 42,5 bez prSept 42,6 42,5 bez per Sept Okt 42,6 42,3 bez pr Okt Nov 42,6 42,4
bez pr Nov Dez 42,5 42,2 bez pr Dez Jan 42,5 bez pr Jan Febr42,9 bez pr Febr März bez pr Man Aprit bez per April
Mai 43,7 43,4 bez Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco
ohne Faß 43,2 43 bez ab Speicher bez per Ang Sept bez

agdebdurg 24 Aug Kartoffelſptritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 44,70 45,20 M Die Aelteſten der Kanfmaunuſchaft5 Magdeburg 24 Aug Hermann Walther Kartoffelſpiritus
feſt Loco ohne Faß 44,70 465,20 ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde 45,00 M Gö Ang 45,00 M nom Sept 45,90 M nom Okt
44,50 M nom Nov 44,30 M nom Dez 44,00 M nom Jan 44,00 M
nom Febr 44,20 M nom März 44,70 M nom April 45,20 M nomMal 465,70 M nom für 106 1 zu 100 Proz Rübenſpiritus ohne An

ebot
Leipzig 24 Aug Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 43,20 M Gd

Weng verändert
Breslan 24 Aug Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Aug Sept

42,50 pr Sept Okt 42,09 pr April Mai 42,00
Poſen 24 Ang Telegr Loco ohne Faß 42,00 pr Aug 42,00 pr

42,00 pr Okt 41,90 pr Nov Dez M Gekündigt Liter
ill

Stettin 24 Aug Telegr Flau loco 42,09 pr Aug Sept 41,50
pr Sept Okt 41,50 pr Nov Dez 41,80

Hamburg 23 Aug Telegr Still pr Aug Sept 33 Br pr
Sept Okt 38 Br pr Nov Dez 33 Br pr April Mal 33 Br

Paris 24 Aug Telegr Steigend pr Aug 49,25 pr Sept 49,75
pr Sept Dez 49,75 pr Jan April 50 00 t

Oelaaten Oele Fettwaaren
Berlin 24 Aug Amtl Feſtſt Oelfaaten pr 190 kg Gekünd

Winterraps Sommerraps WinterrübſenSommerrübſen M Rübdl pr 100 kg mit Faß Termine wenig ver
Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß bez
ohne Faß per diefen Monat bez per Aug Sept bez ber
Sept Okt 45,4 45,2 bez pr Okt Nov 46,0 45,7 per Nov Dez 46,5
46,3 pr wer bez per April Mai 48 48,5 M Lelnöl ver
100 z n w J Weg u o rKöln 24 Aug Telegr üböl loco 25,20 pr Okt 25,00
pr Mai 26,10 M

Breslan 24 Ang Telegr Rüböl pr Aug Sept 46,50 pr

reren n e R ca ſtill a o Me n 24 Aug elegr Rüböl ſt pr Aug 45,7 r
Sept Okt 45,50 M

Hamburg 24 Aug Telegr Rüböt ſlau loco 47,00 pr Aug
Peſt 24 Aug Telegr Kohlraps per Aug Sept 107 à 11
Paris 24 Aug J Rüböl ruhig pr Aug 59,25 pr Sept

59,75 pr Sept Dez 660,75 pr Jan April 63 75 f
Amſterdam 24 Aug Telegr Raps pr Herbſt Fl Rüböl

loco 27 pr Herbſt 27 pr Mat 28

Butter Eier Fleiſch
Berlin 22 Ang Ermittl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule

1,10 1,40 do Banchfleiſch 1,00 1,20 Schwelnefleiſch 1,00 1,40
Kalbfletſch 1,09 1,50 Hammelſleiſch 1,00 1,40 M Butter 1,80 2,60 M
per 1 Kg Eier 60 Stück 60 3,20 M

Berlin 24 Aug Vericht der ſtändigen Börſen Deputation für den
Eierhandel von Berlin Bei mäßiger Kaufluſt behauptete ſich der Preis für
heute auf 2,85 M per Schock

Hülſenfrüchte
Berlin 22 Aug Marktpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſen

n 22 36 Speiſebohnen weiße 22 48 Linſen
Berlin 24 Aug Amtl Feſtſt Mats per 1000 kg Loco unver

Termine Gekünd Ctr Kündigungspreis M Loco 114 120 M
nach Qualität per dieſen Monat ab Kahn bez per Aug Sept bez
per Sept Okt bez per Okt Nov bez per Nov Dez bez
per Dez Jan bez per Jan Febr bez Türkiſcher M bezAmerikaniſcher frei Wagen bez Erbſen per 190 kg Kochwaare 146
200 M Futterwaare 127 140 M nach Qualität geringe ab Bahn vez

Wien 24 Aug Telegr Mais pr Sept Okt 5,85 Gd 5,90 Br
r MalJuni 5,70 Gd 5,75 Br

Peſt 24 Aug Telegr Mais vr MaiJuni 5,39 Gd 5,40 Br
London 24 Aug Telegr Mais ruhig

Mehl
Berlin 24 Aug Welzenmehl Nr 00 23,00 21,00 Nr 0 21,00

20,00 Nr 0 und Roggenmehl Nr 0 20,50 19,25Nr 6 und 1 19,00 18,00 per 100 kg brutto incl Sack Feine Marken über
Nottz bez t

e

pr dieſen Monat bez per Aug Sept bez per Sept Okt 18,80
18,7b bez per Okt Nov 19,05 109,00 bez per Nov Dez 19,30 19,25 bez

per Dez Jan be
Parispr Sept 46,25 pr Sept Dez 12 Marques 47,10 pr Nov Febr 47,80 t
London 24 Aug Telegr Mehl ſchwächer

Berlin M Kartoffelnerlin Aug Marktpr nach Ermittl des kgl Poliz PräſidKartoffeln 2,50 ,62 M pr 100 kg 9 ar Poltz a vrnnr
Nordhaufſen 22 Aug Kartofſeln 5,50 6,00 M pr 100 Kg

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 24 Aug Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 kg brutto

inel Sack Termine unver Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco
per dieſen Monat bez abgelaufene Anmeldungen vom d

verkauft per Aug Sept 18,20 per Sept Okt 18,20 perOkt Nov 18,20 per Nov Dez 18,20 per Dez Jan bez per
an Febr bez per Febr März bez per April Mai bez
rockene Kartoffelſtärke per 100 kg brutto inel Sack Termine unver

Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco per dieſen
Monat abgelauſene Anmeldungen vom 4 d verkauft per Aug

Sept S per Sept Okt 18,20 per Okt Nov 18,20 per Nov
Dez 18,20 per Dez Jan per Jan Febr Gd per Febr
März Br per April Mai Gd Feuchte Kartoffelſtärke per100 Eg brutlo incl Sack Termine Gekündigt Ctr Kündtgungs

r e e et D dieſen Wie Gdr Aug o r er Nov Mper Nov Dez M p tStroh HeuBerlin 22 Aug Marktpr nach Ermittl d kgl Poliz Präſ00 Be den 380 gl Poltz Präſ Stroh
i e BaumwolleLiverpool ug Telegr Anfangsbericht MuthmaßlicherUmſatz 7000 B Ruhig Tagesimport 1000 B hr lich

Liverpool 25 Ang Teiegr Schlußbericht Umſatz 7000davon tür Spetulalion ünd Export 500 Ballen Ruhig Middl ainerikaniſche

Aug Lieferung Aug Sept Liefernng Sept Lieferung t
Okt Lieferung Okt Nov Lieſerung Nov Dez LieſerungDez Jan Lieferung Jan Febr Lieferung Febr März Lieferung
65 MärzApril Lleferung Aprik Mai Lieferung 57 d

Chemiſche Produkte Düngemittel e
London 21 Aug Salpeter 50 disp h raffin 21 ſh 3dNitrate 11 ſh 3 d

Feine Kohle
Breslau 25 Aug elegr Zink Hohenlohe und ſchleſ Vereinsmarke 13,75 bez int gobenteh wie
Amſterdam 24 Aug Telegr Bancazinn 54
London 22 Aug Zinn 91 92 Lſtrl Kupfer 43 Lſtrl Zink 14/

14 Lſtrl Blei engl 12/ Lſtrl ſpan 11/ Lſtrl
4 e o w 24 Aug Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants

Glasgow 24 Aug Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers
warrants 41 ſh 4 d

Glasgow 24 Aug ege Die Verſchiffungen hetrugen in der
vorigen Woche 8900 Tons gegen 9 Tons in derſelben Woche des vorigen

res
Nr 1 Gartſherrie 20 Doll elegr Hinn ch ſen

Telegraphiſche Schiffsnachrichten

Stettin 24 Aug Der Stektiner Lloyddampfer Kätie iſt
von NewYork kommend heute früh wWohlbehalten in Gothenburg ein
getroffen tS oure 24 Der Poſtdampfer Ham monia der Hamb
Am G iſt von NewYork kommend heute vormittag 11 Uhr auf
der Elbe eingetroffenNew York 24 Aug Der oſtdampfer rifta der möbam i iſt von Hamburg ſonen heute ſrüh 7 Uhr r ein
getroffen

Druck und Verlag von Otto Hendel

Ang 4

ö

24 Ang Telegr Mehl 9 Marques matt, pr Aug 48,60

Dentſche und ausländiſche Fonds
u Skaatspapiere

Deutſche Reichsanleihe 104,75

3 do 104,09e do 99,203 o Staats S Sch 99,90 G
räm Anleihe 1855
o Loſch Centrl Pföbr 102,30 8

4 Sächſ Rentenbr 1602,00
Zu Goth Pr Pfdbr I ab 99,90 bzG
3/ do do II ab3 do III rzb à 110 ab 93,25
3 do IV rzb à 110 ab 93,00 G
3 do V Pleo 10ä r T5 Prß Ctrb Pfdb 100rz 108en

s be v do VII u IX 101,75 bzG
do do VIII 100,00 bzG

Südd Boden Kredit 101,70 G
40 D Hp B Pfd Berlin 100,00 bzG
49 do Meiningen 120,90 G
Ruſſ Boden Kredit 90,69 bzdo Centr Bd Pf 85,75 b G
6 New ork Stadt Anl 132,75 G
Oe ierRente 67,39 Gdo SilberRente 68,00 bzB
4 5 Oeſt GoldRente 88,80 G5 Ungar PapierRente 75,49 b
4 Ungar GoldRente 80,80 blienide Rente 95,70 8

o Rumänier 100,10 bzG
5 R kg 1872 94,90 bz
5 Ruſſ An 18774 do 1880 81,00 bzB5 o d 1884 95,99 bzGo

5 do OrientAnl II 61,00 bzG
5 h do do III 61,00 B
Ruſſ Gold Rente 1883 109,30 G

In pvnd ausl EifenbahnStamm
u Stamm Prior Akticn

AachenMaſtricht 56,10 bz
Berlin Dresden 20,00 bzB
Bresl Schw Frelb
du rader Lit B 79,25 bzG
Galiz Karl Ludw 99,00 bzGGoithar bahn u
Kronpr Rudolfbahn 76,10 bzB

MainzLudwigshafen 102,10 bz
MarienburgMlawka 73 75 bz
reren 187,40 zNordh Erfurter abgeſt 42,50 bzG
Oſtpreuß Südbahn 101,75 bz
RjaſchkMorczansk gar 98,60 G
Ruſſiſche Südweſtbahn 62,40 bz
2 zerlin Dresden 48 75 bhz
S Mgd Halberſt B abg

Marienb Mlawta 116,00 bzB
SSſtpr Südbahn 122,75 bzG
w Saalbahn 103,25 bzG

G Weimar era 82,40 bzG
Eiſenbahn Prkoritäts Aktien und

Obligationen

3 Brg Mürk III A 98,00 G
3 do III B 98,00 G4 do V 102,40 B4 do VI 100,20 G4 do VII 102,20 G4 do ViIII 102,260 G5 do IX 102,30 bz42 do Dt Soeſt II
i do Nordbahn 102,40 B
4 Berlin Anhalt 102,20 G

Berlin Dresden gr 103,20 G
4 Berl Görlitz konv
4 r Berl Hamb III kv 102,10
4 Brl Ptsd Mgd D 102,50 bz
4 Berlin Stettin gar 102,50 G
41 Braunſchw Eiſenb 104,10 G
4 Brsl Jthw ßrs 102,10 G4 do I 102,20 G4 Köln Minden IV 102,09 G

Her in 24 Aug Amtl Feſiſt Roggenmehl Nr o u 1 pr 100 kg 10230unverſieuert incl Sach Flau Gekündigt 500 Ctr Kündigungspreis 18,75 v a er v e c
gd Halberſt 1800

Brüſſ Antw 100

Berliner Börſe vom 24 Auguſt
3 Oberſchl E ar 98,10 G
4 Oberſchl 49 Lit r gr 102 10 G
4 do Em v 73 102,90 G
4 do do 79 105,19 G4 do do 80 102,20 G4 Rechte OderUfer 102,19 G
41 Thüringer VI 102,20 G
4 Böhmiſche Nordb Gold 98,00 B

DuxBodenb II 83,10 G
do III 105,50 G

hen e eaſchau rg5 do Gold 103,25 G4 Lenmb Czernow ſt fr 73,80 B
8 OHeſt Frz Stb alte 401,00 bzG
3 do 1874 302,10 G
3 do Ergänzung 8387,00 G
4 do Goidprior 99,70 bz
5 Oeſterr Nordweſtb 84,10 bz6
3 Südöſt Bahn r 313,00 bzG
5 do bl 104,255 Ungariſche Nordoſtb 80,30

do Gold 102,60 bzG
5 do Oſtbahn I Em 80,30 bzG
5 do do II Em 102 39 G
5 CharkowAzow 99,80 G
e ombrw 91,60 bz5 Kozlow Woroneſch 101,75 bz

5 Kursk Kiew 02,60 G5 MoscoRjäſan 103,50 G
5 do Swolensk 100,10 G
5 n 102,00 B4 Ruff Nikolai Oblg 84,40 bzB
5 Se Jwanowo 99,505 Warſchau Wien IV 99,69 G
5 do V 99,40 G3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 71,50 bz
Transkaukaſiſche Eſb Obl 63,79 bz

Bank und Induſtrie Aktien

Aachen Diskonto 119,40
Berliner HandelsGef 145,75 bzG
Darmſtädter Bank 136,40 bzB
DiskontoKommandit 190,25 bzB
Deutſche Bank 146,50 bzG
do Genofſenſchaftsbank 133,00 B
do Hyp B Berlin 60 93,256 B
do do Meiningen 40 90 90 G

Dresdener Bank 123,80
Leipziger KreditAnſtalt 170,75
Magdeb Privatban 113,59 G
Mitteldeutſche Kred Bank 90,75 bz
Heſter KreditAnſtalt 469,00 bz
Reichsbank 143,00 9c Bank 118,75Schleſ BankVerein 101,20 G
Weimariſche Bank 73,40 bzAdmiralsgartenbad Akt 52,90 bz
Cröllwitzer Papierfabrik 207,00 B
Deſſauer Gas 197,00 bz

alleſche Maſchinen 221,90 G

urahütte 87,75 bPhönir Bergwerk Lit A 66,00 G
O eDortmunder Union

r Gußſtahl 128,70 Görd Hütt V konv 45,50 bzG
lauziger Zucker 75 25 G

Körhbisdorfer Zucker 101,50 G
Sächſ Th Br V St A 201,00 bz

do St Prior 201,00 b
Sächſ Maſch Hartinann 128,00 bzB

do Stickmaſchinen 122,90 zZeitzer Maſchinen 163,00 v

8 T
Wechſel

Amſterdam 100

8 T
London 1 e

ten öſt W 225 8 T 163,20 z
Petersb 100 S R 3 W 202,65 bz

BankDiskonto

Berlin Wechſel 4 LombardAmſterd Brüſſel 3 London 7
Paris 3 Petersburg 6 Wien 4

Gold Silber und Vankuoten

/9 do 1873 102,20 bzG Souvereigns
4 r do Leipzig A 105,40 G LErngl Banknoten 20,34 bz

do do B 102,10 G 20Franks Stücke t6,19 bz
3 do Wittenberge 88,75 G Dollars
4 Mainz Ludw Tr 101,30 G Jmperials 16,75 bz5 do 1878 I II 101,00 bz ranz Banknoten 80,85 b
4 do konv 101,30 bzG ſterr do 163,45 bz4 Niederſch Märk I 101,80 Ruſſ do 208,30 b

Leipziger Börſe vom 24 Auguſt

f Kal Sächſ M Kgl Sächſ Thlr3 Renten Anl 233 87,80 G Staatsanl 67 ab 50 103,10 G3 do 100 87,75 G 33/ Landrentenbr b 600 98,75 G
3 do 500 88,00 b Mansf Gw 1882 101,253 do 500 88,00 b 4 do 103,00
3 Staatsanl 1855 100 94,30 bz Ze h 197 Staditobee4 do 1870 100 708,25 t4 do 1870 50 Landesb Obl 103 50 G
Div Eiſenb St Akt D97 be AltenburgZelßz 5 Halleſche Straßen B 107,50 G
14 AuſſigTeplitz 257,60 G 14 h Matzf Schteud 227,00

e n g 148,50 P 8 r Cosgel 8Wa 12880953 Buſchtiehrad Lit Z 130,00 bzG 8 o Stamm Pr 145,00 G
5 do B 77 49 7 KetteElbſ Geſ Akt 117,75 bz

9 e e r l 55 GranzeJoſ 1se ca 86,00 e p St prior o o
Eiſenb St P l

gi AltenburgZeiß 191,26 P Ausl Eiſ P Oblz h Lt i z Auſſhepit J 6a 2 S 04,50s z n dannGank u Cred Akt 4 do do Gold 97,90 G
e
7 Dresdener Bank 124,00666 do 15872 68507 Leipziger Bank 136,00 bz r do Gold 1104,40s do Kaſſen Verein 104 G DuxBodendach 84,25
s do Disk Geſellſch 100,25 P s do E 871
5 Sächſ 118,39bzG 5 do 1674 106,004 Weimar Bank neue 73,00 GrazKöſlacher 78,80
5 Zwickauer 34,20 do Em v 1871 u 73 80,80

Jnd Akt Pr und 5 KaſchauOderber 81,50 G
Stamm Prior 4 Dux Go 95,6018 Cröllw Paplerfabr 207,10 5 Golddo Schuldverſchr 103,50 5 PragTurnau 90,00

7 DörſtewitzRattm 119,50

Wafſerſtands Nachrichten
Saale

e Unterh 24 Aug 1,64 25 Aug 1rotha Unterh b 1,42
Kalbe Oberp 23 Aug 1,34 24 Aug 1,32

Unterp 0,26 6,24Unſtrut
Artern Brückenp 23 An 9,36 24 Aug 0,34

be

Magdebur 23 Aug 0,72 24 0 0,73Torgau 22 P 0,21Wutenberg 0,50 9,49Roßlan x 0,13 9 0,13Barby x 0,36 0,40n o 1,62 o 1,62P
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